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Liebe Aktionärinnen und Aktionäre, geschätzte Mitglieder des Aufsichtsrats, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

auch von mir ein herzliches Willkommen zur Hauptversammlung der GEA Group AG. 

Ich freue mich, heute vor Ihnen sprechen zu dürfen. 
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Lassen Sie mich zunächst Bilanz ziehen über das abgelaufene Geschäftsjahr. 

Danach will ich über das sprechen, was sich hinter den Zahlen verbirgt. Über das, was GEA ausmacht. Was uns wichtig ist. 

Abschließend möchte ich Ihnen einen Überblick darüber geben, was wir uns für dieses Jahr vorgenommen haben. 
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Erneut treffen wir uns in außergewöhnlichen Zeiten – und blicken auf ein schwieriges Jahr zurück. Verschiedene, miteinander 
verwobene Krisen haben uns stark gefordert. Uns als Gesellschaft und uns als Unternehmen. 

Es herrscht wieder Krieg in Europa. Das Leid der Betroffenen ist unermesslich. Und wir alle machen die Erfahrung, wie 
zerbrechlich Frieden und Stabilität sein können. 

Die Welt hat sich in einem dramatischen Tempo verändert. Die geopolitischen Spannungen sind gewachsen. Auch die 
steigende Inflation, die Energiekrise in Europa und anhaltende Herausforderungen in der Lieferkette bekamen wir zu spüren. 

Kurz gesagt: 2022 war ein Jahr der Turbulenzen. Vieles, was einst berechenbar schien, ist ungewisser geworden. Und 
niemand kann voraussagen, wie sich die Dinge entwickeln. 
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Trotz aller Widrigkeiten blickt GEA auf ein erfolgreiches Jahr zurück: Wir sind weiter organisch gewachsen. Alle wichtigen 
Kennzahlen haben sich positiv entwickelt. Dadurch konnten wir unsere Prognosen für das vergangene Jahr übertreffen. Als 
Organisation haben wir uns agil und widerstandsfähig gezeigt. 

Nehmen wir unseren Umgang mit der Inflation als Beispiel: Unsere Teams überall auf der Welt haben hart gegen die 
steigenden Kosten angekämpft. Wo das nicht gelang, mussten wir unsere Preise anheben. Das haben wir geschafft, weil wir in 
unserer 2020 eingeführten „CREATE-Organisation“ ein Team von Unternehmern sind, die um ihre Verantwortung wissen, sie 
wahrnehmen und schnell und konsequent handeln. 

Man braucht also gute Teams, die gut zusammenarbeiten. Die haben wir. So konnten wir auch in diesen Zeiten Kurs halten 
und unsere Stärke beweisen. 
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Das drückt sich auch in unseren Finanzergebnissen aus. Sehen Sie hier die wichtigsten Kennzahlen für 2022: 

Unser Auftragseingang stieg um 8,7 Prozent auf 5,68 Milliarden Euro. Der Auftragsbestand erreichte zum Jahresende 3,19 
Milliarden Euro – 14,6 Prozent über dem Vorjahreswert. Unser Umsatz wuchs um 9,8 Prozent auf 5,16 Milliarden Euro, während 
der Umsatz organisch um 8,9 Prozent zulegte. Diese Entwicklung führte zu einem um 14 Prozent gestiegenen EBITDA vor 
Restrukturierungsaufwand. Es belief sich auf 712 Millionen Euro. Unsere EBITDA-Marge erreichte mit 13,8 Prozent den 
höchsten Stand seit 2016. Auch die Rendite auf das eingesetzte Kapital (ROCE) stieg auf 31,8 Prozent. 

Zusammenfassend lässt sich sagen: GEA hat erneut geliefert. Ungeachtet aller Schwierigkeiten und in einem anspruchsvollen 
Umfeld. Darauf sind wir stolz und mein ganz herzlicher Dank gilt unseren enorm motivierten und zuverlässigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auf der ganzen Welt. 
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Es ist uns auch gelungen, alle Prognosen für 2022 zu übertreffen. 

Das gilt nicht nur für unsere Jahresprognose, die wir nach dem starken dritten Quartal angehoben hatten. Es gilt auch für 
unsere Mittelfristziele für 2022. Wir hatten sie 2019 im Rahmen unseres damaligen Kapitalmarkttages kommuniziert. Zu 
diesem Zeitpunkt waren weder die Pandemie noch der Krieg in der Ukraine absehbar. 

Trotz dieser zwei gewaltigen Einflüsse ist es uns gelungen, sie zu erreichen. Das belegt, wie widerstandsfähig GEA auch in 
schwierigen Zeiten ist. 
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Unsere positiven Finanzergebnisse sind eine Seite der Medaille. Auf der anderen Seite steht unser Einsatz für Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz. Unsere Leistung in diesen Bereichen ist für unseren langfristigen Erfolg entscheidend. Für unser 
konsequentes Engagement wurden wir auch 2022 vielfach ausgezeichnet: 

Besonders stolz sind wir darauf, dass wir in den Dow Jones Sustainability Europe Index aufgenommen wurden. Wir waren im 
vergangenen Jahr der einzige Neuzugang aus Deutschland. Auch kamen wir erneut auf die Klima-A-Liste des CDP. Und wir 
wurden von EcoVadis wieder mit „Gold“ ausgezeichnet. Damit zählen wir zu den besten fünf Prozent aller Unternehmen im 
Maschinen- und Anlagenbau weltweit. Ich freue mich außerdem sehr darüber, dass GEA zu den Finalisten des Deutschen 
Nachhaltigkeitspreises 2022 gehörte. 

Diese Auszeichnungen belegen den Stellenwert, den Nachhaltigkeit bei GEA hat. Wir fühlen uns dadurch noch motivierter, 
unsere Bemühungen weiter voranzutreiben. Dazu später mehr. 
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Doch zunächst zu Ihnen, liebe Aktionärinnen und Aktionäre. Unsere positive Entwicklung kommt auch Ihnen zugute. Wir 
schlagen eine Dividende von 95 Cent vor. Das sind erneut fünf Cent mehr als im Vorjahr. 

Hier sehen Sie die Dividenden, die wir in den vergangenen Jahren gezahlt haben. Die stabilen Zuwächse zeigen, wie sehr Sie 
als Anteilseigner von unserem wirtschaftlichen Erfolg profitieren. 

Unser Aktien-Rückkaufprogramm in Höhe von 300 Millionen Euro haben wir erfolgreich abgeschlossen. Damit hält GEA Group 
4,5 Prozent des eingetragenen Grundkapitals. Auch auf diese Weise dokumentieren wir unsere Zuversicht in die weitere 
geschäftliche Entwicklung. Unser durchschnittlicher Kaufpreis lag bei 36,83 Euro. Der gestrige Schlusskurs lag bei 43,05 Euro. 

Nicht umsonst hat uns das manager magazin zum „Investors' Darling 2022“ gekürt. Dies bedeutet uns viel. Es zeigt, wie weit 
wir gekommen sind und welches Vertrauen der Kapitalmarkt mittlerweile in GEA setzt. 
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Über unsere Bilanz im Jahr 2022 freuen wir uns sehr. 

Aber was steckt dahinter? Was genau macht GEA so besonders? 
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An erster Stelle stehen unsere engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Tag für Tag setzen sie sich in beeindruckender 
Weise für GEA ein. Und zwar in jedem Bereich unseres Unternehmens – von der Entwicklung über die Produktion bis hin zu 
Vertrieb, Service und Verwaltung. Ohne ihren Pioniergeist wäre Innovation undenkbar. Ohne ihre Motivation hätten wir keine 
zufriedenen Kunden. Und ohne ihre Tatkraft gäbe es keinen dauerhaften Erfolg. 

Auch im vergangenen Jahr haben sie unter schwierigen Bedingungen außerordentliche Leistungen vollbracht. Und damit 
unseren Unternehmenszweck „Engineering for a better world“ mit Leben gefüllt. 

Dafür möchte ich allen Kolleginnen und Kollegen meinen aufrichtigen Dank und großen Respekt aussprechen! 
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Die hohe Motivation unserer Teams hat gute Gründe: Wer bei uns arbeitet, kann sich und seine Fähigkeiten einbringen, viel 
bewirken und zu einer besseren Welt beitragen. GEA bietet faszinierende Aufgaben. Wir sind ein attraktiver Arbeitgeber. Hier 
haben wir 2022 weitere Fortschritte gemacht. In Deutschland, wo etwa ein Drittel unserer Belegschaft tätig ist, wurden wir 
dafür als Top Employer ausgezeichnet. Unser Ziel ist es, auch in weiteren Ländern als Top Employer zertifiziert zu werden. 

Die Ergebnisse unserer jährlichen Mitarbeiterbefragung bestätigen diesen Befund. Die Beteiligungsquote stieg erneut – von 81 
auf 82 Prozent. Und wir konnten uns gegenüber dem letzten Jahr in allen Dimensionen verbessern. Das freut mich ganz 
besonders. Es zeigt, dass unsere Belegschaft von der eingeschlagenen Richtung überzeugt ist. 

Um weiter zu wachsen, wollen wir noch mehr qualifizierte Kolleginnen und Kollegen gewinnen. Deshalb legen wir in diesem 
Jahr den Fokus verstärkt auf das Thema Recruiting. Wir schärfen unser Profil als Arbeitgeber. Damit wir noch bekannter 
werden als Topadresse für Ingenieurinnen und Ingenieure, IT-Fachleute oder andere gefragte Fachkräfte. 
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Zu unseren größten Stärken zählt der Branchenfokus. Er trägt wesentlich zu unserem stabilen Wachstum bei. Fast 80 Prozent 
des Umsatzes erzielen wir in drei Branchen: Nahrungsmittel, Getränke und Pharma. Diese Märkte wachsen konstant, die 
Schwankungen sind gering. Globale Megatrends begünstigen dies. Besonders die wachsende Weltbevölkerung und die größer 
werdende Mittelschicht in vielen Ländern der Erde. Darüber hinaus entwickeln wir Lösungen für Branchen, die ebenfalls auf 
unseren Unternehmenszweck „Engineering for a better world“ einzahlen. So beispielsweise Anlagen zur Gewinnung von 
Lithium, welches in der Batterietechnik eine grundlegende Rolle spielt. Oder auch Anlagen für die CO2-Speicherung in der 
Zementindustrie. Das heißt, wir helfen diesen Industrien, ihren CO2-Fußabdruck zu reduzieren. 

Auch ist unsere Kundenbasis breit gefächert. Es gibt Firmen, deren Umsatz von einigen wenigen Großkunden abhängt. Bei 
GEA ist das ganz anders. Dadurch sind wir unabhängiger. Es stärkt unsere Verhandlungsposition und macht uns zusätzlich 
widerstandsfähig. 

Kurzum: Wir sind Technologieführer mit vielen Kunden in stabil wachsenden Märkten. Das sind beste Voraussetzungen für 
eine weiterhin solide Unternehmensentwicklung. Solange Menschen auf diesem Planeten leben, essen und trinken, werden 
unsere Produkte gefragt sein. 
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Auch unsere Tradition macht uns stark. Sie sichert uns einen enormen Vorsprung an Wissen und Erfahrung. Blicken wir zurück 
ins Jahr 1893. Damals begannen der Kaufmann Franz Ramesohl und der Tischler Franz Schmidt in der westfälischen Stadt 
Oelde mit dem Bau von Milchschleudern. Diese handbetriebenen Zentrifugen ermöglichten die einfache Trennung von Milch 
und Rahm. 

Das war die Geburtsstunde eines unserer wichtigsten Geschäftsfelder. Heute – 130 Jahre später – ist GEA einer der führenden 
Hersteller von Hochleistungsseparatoren und Dekantern. Unsere Trenntechnik wird in vielen Branchen eingesetzt. Die Spanne 
reicht von Getränken und Lebensmitteln über die Schifffahrt und Energie bis hin zu Chemie, Pharmazie oder Umwelttechnik. 

Was in einer gemieteten Scheune begann, wurde zum weltgrößten GEA-Standort. Wir beschäftigen in Oelde rund 1.900 
engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, darunter 180 Auszubildende. Sie arbeiten auf einer Produktionsfläche von 37.000 
Quadratmetern. Das entspricht etwa fünf Fußballfeldern. Die Exportquote liegt bei etwa 90 Prozent. 

Die beiden mutigen Gründer wären sicherlich stolz auf diese Erfolgsgeschichte. 

Auch wir blicken mit Stolz auf dieses Jubiläum. Es ist für uns Ansporn, mit Ingenieurskunst und Pioniergeist auch künftig 
Positives in der Welt zu bewirken. Ganz im Sinne unseres Versprechens: „Engineering for a better world“. 
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Meine Damen und Herren, nicht nur in Oelde verfügen wir über eine erstklassige Produktion. Erstklassig ist unser gesamtes 
Fertigungsnetzwerk weltweit, das wir beständig optimieren. Auch dies ist eine Stärke von GEA. 2022 haben wir große 
Fortschritte gemacht. So produzieren wir bereits an vier Standorten CO2-neutral. Weitere werden Zug um Zug folgen. 

Ein besonderes Highlight war die Eröffnung unserer ersten Fabrik der Zukunft im polnischen Koszalin. Trotz 
pandemiebedingter Hürden konnten wir diese hochmoderne Produktionsstätte pünktlich und budgetgerecht fertigstellen. 

2022 haben wir auch mit den Planungen für ein Pharma-Technologiezentrum in Elsdorf bei Köln begonnen. Dafür investieren 
wir 70 Millionen Euro. Dieses wegweisende Projekt erfüllt anspruchsvolle Kriterien in Bezug auf Umweltschutz und 
Produktionseffizienz. Es stärkt unsere Position im attraktiven Markt der pharmazeutischen Gefriertrocknung. 

Mit diesen und vielen weiteren Maßnahmen setzen wir Maßstäbe für Nachhaltigkeit und Exzellenz in der Fertigung. 
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Nachhaltigkeit ist für uns ein Herzensthema – und macht uns erfolgreich. Denn immer mehr Kunden legen Wert darauf, 
umwelt- und klimafreundlich zu wirtschaften. Dafür brauchen sie die richtigen Partner. 

Wie Sie wissen, hat sich GEA ehrgeizige Ziele gesetzt: Dazu gehört, dass wir unsere Treibhausgasemissionen bis 2040 auf 
Netto-Null reduzieren. Mit hohem Tempo realisieren wir die dafür nötigen Maßnahmen. So kommt unser Strom seit 
vergangenem Jahr zu 100 Prozent aus erneuerbaren Energien. Mehr und mehr produzieren wir ihn sogar selbst. Etwa mit den 
hier gezeigten Solaranlagen auf unserem Werk in Suzhou in China. Und wir fördern konsequent die nachhaltige Mobilität: GEA-
Führungskräfte können in immer mehr Ländern, darunter Deutschland, ausschließlich Elektrofahrzeuge als Firmenwagen 
nutzen. 

Unser Engagement für Nachhaltigkeit zeigen wir auch, indem wir ESG-Ziele mit der Vergütung des Vorstands verknüpfen. Und 
wir setzen auf eine nachhaltigere Beschaffung: 2022 haben wir die Anforderungen an unsere bevorzugten Lieferanten 
verschärft. Sie müssen bis 2026 klare Kriterien erfüllen. Dazu gehört, dass sie eine Bewertung durch die Organisation 
EcoVadis vorweisen. Sie müssen sich ein Emissionsziel setzen, das von der Science Based Targets Initiative bestätigt wird. 
Zudem erwarten wir, dass sie uns künftig auf Anfrage Emissionsdaten für ihre Produkte zur Verfügung stellen. 

Außerdem haben wir 2022 unsere Belegschaft durch E-Learnings zu Klimathemen und unternehmensweiten 
Nachhaltigkeitswochen mobilisiert. Was wir tun, kommt auch intern gut an. In unserer Mitarbeiterbefragung 2022 war 
Nachhaltigkeit erneut die bestbewertete Dimension. 

Für noch mehr Tempo verstärken wir aktuell unser internes Nachhaltigkeitsteam massiv. Wir haben zahlreiche neue Positionen 
geschaffen, um intern und extern noch mehr Wirksamkeit zu entfalten. Auch wurde Dr. Nadine Sterley, unsere Chief 
Sustainability Officerin, kürzlich in das Global Executive Committee von GEA berufen. Damit unterstreichen wir die Bedeutung 
und Wichtigkeit von nachhaltigem Wirtschaften und Handeln bei GEA. 
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Verantwortlich handeln heißt für uns auch: sich gesellschaftlich engagieren. Unser gesellschaftliches Engagement fokussieren 
wir auf vier Bereiche: Erstens: Bildungsförderung, insbesondere in den MINT-Fächern, also Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik. Zweitens: Bekämpfung von Kinderarmut. Drittens: Wir fördern den Zugang zu sauberem 
Wasser, zu erneuerbaren Energien und zu medizinischer Versorgung. Und viertens: Wir leisten akute Katastrophenhilfe, wie 
beispielsweise bei der Hochwasserkatastrophe 2021 an der Ahr oder auch dem Erdbeben in der Türkei. 

Wir engagieren uns sowohl finanziell als auch durch das Know-how unserer Beschäftigten. 

So wollen wir jährlich ein Prozent des Konzernergebnisses spenden. Im Jahr 2022 haben wir bedeutende Spenden geleistet – 
an Organisationen wie das Deutsche Rote Kreuz für die Ukrainehilfe, die BILD-Hilfsorganisation „Ein Herz für Kinder“ und die 
Organisation Viva con Agua, die den Zugang zu sauberem Trinkwasser weltweit unterstützt. 

Außerdem wollen wir bis 2026 mit ehrenamtlicher Arbeit mindestens 100.000 Menschen erreichen. 

Dazu fördern wir ab diesem Jahr die Freiwilligenarbeit unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aktiv. Alle können sich für ihr 
Engagement einen bezahlten Tag im Jahr freistellen lassen. Wir wollen gemeinsam Gutes tun. Und wir hoffen, mit den 
Fähigkeiten unserer Belegschaft positive Veränderungen in der Gesellschaft anzustoßen. 
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Meine Damen und Herren, im dritten Teil meiner Rede will ich auf unsere Ambitionen eingehen. Wohin steuern wir im laufenden 
Jahr? 

 

  



 
 
 
 
 
 

 

Hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2022  19 / 27 

 
 

 
 
Ausgangspunkt aller unserer Ambitionen ist unsere Wachstumsstrategie Mission 26. Was wir 2022 erreicht haben, ist 
untrennbar mit ihr verbunden. Und wohin wir steuern, ebenso. Ich habe Ihnen die Mission 26 bereits vor einem Jahr 
vorgestellt. Wegen ihrer Bedeutung für unseren Unternehmenskurs möchte ich sie hier noch einmal hervorheben. 

Unsere mittelfristigen finanziellen Ziele sind anspruchsvoll, aber realistisch. Wir konzentrieren uns auf sieben Hebel, um sie zu 
erreichen: Nachhaltigkeit, Innovation und Digitalisierung, New Food, Exzellenz-Initiativen in Vertrieb, Service und Operations 
sowie gezielte Akquisitionen. Zur Umsetzung haben wir detaillierte Pläne für alle Unternehmenseinheiten entwickelt. Den 
Fortschritt überwachen wir anhand einer Vielzahl von messbaren Performance-Indikatoren. Das hat entscheidend zur 
beeindruckenden Leistung im Jahr 2022 beigetragen. 

Die Mission 26 hilft uns, Kurs zu halten – auch in schwierigem Fahrwasser. Mit ihr legen wir den Fokus aufs Wesentliche. Dazu 
gehört ganz besonders die Nachhaltigkeit. 
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Weil das Thema so wichtig ist, haben wir 2023 für GEA zum „Jahr der Nachhaltigkeitsinnovationen“ gemacht. Wir wollen 
unsere Nachhaltigkeits- und Klimaschutzagenda entschlossen voranbringen und den Wandel in unserer Branche 
beschleunigen. Ein besonderes Augenmerk liegt auf der Entwicklung und Vermarktung von GEA-Lösungen, die noch 
energiesparender oder ressourceneffizienter sind. 

Wir haben kürzlich einen zweitägigen Top-Management-Workshop intensiv diesem Thema gewidmet. Es ging darum, neue 
Ideen zu entwickeln und zu diskutieren, wie wir schneller vorankommen können. Alle Geschäftseinheiten haben sich 
verpflichtet, hierfür in den kommenden Monaten konkrete Beiträge zu leisten. Das wird unser Innovationstempo erhöhen. Wir 
rufen auch unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf, sich aktiv zu beteiligen. 
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Wie erwähnt, wollen wir besonders unsere Ressourceneffizienz weiter steigern. Wir können dabei an intelligente Lösungen 
anknüpfen, die jetzt schon auf dem Markt sind und Maßstäbe setzen. Ich gebe Ihnen zwei Beispiele: 

Erstens haben wir eine Technik entwickelt, mit der Kunden beim Betrieb von Separatoren Wasser und Energie sparen können. 
Unsere neue Wasserspareinheit ist kompakt, wartungsarm und rechnet sich innerhalb kurzer Zeit. Denn durch sie wird das 
Kühlwasser von Separatoren nicht mehr abgeleitet, sondern wiederverwendet. Vorhandene Anlagen können wir leicht 
nachrüsten. Mit jeder Einheit sparen Kunden etwa eine Million Liter Frischwasser pro Jahr – bei niedrigerem Energieverbrauch. 

Zweitens möchte ich unsere Prozesslösung SEnS hervorheben: SEnS steht für Sustainable Engineering Solutions. Das ist 
unser ganzheitlicher Lösungsansatz, wenn es um Ressourceneffizienz geht. Weil wir die größte Wirkung erzielen, wenn wir 
Anlagen gesamthaft planen. Dazu gehört, dass wir den Kühl- und Heizbedarf systematisch in die Gestaltung der Prozesse 
integrieren. Dieser macht oft einen großen Teil des gesamten Energieverbrauchs aus. Durch intelligentes Design schaffen wir 
es, viel Energie und weitere Ressourcen einzusparen und wiederzuverwenden. Auf diese Weise lässt sich zum Beispiel in der 
Lebensmittelverarbeitung die Energieeffizienz im Produktionsprozess um bis zu 30 Prozent verbessern. Dafür steht SEnS. 

Als Ingenieur fasziniert und motiviert es mich, wie weit wir mit stetiger Optimierung und guter Planung kommen. Dank unseres 
Know-hows können unsere Kunden ihren Energie- und Wasserverbrauch sowie den CO2-Ausstoß deutlich reduzieren. 
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Vor diesem Hintergrund freue ich mich, Ihnen heute „Add Better“ vorzustellen. Mit diesem neuen grünen Label zeichnen wir 
von nun an Produkte aus, die deutlich ressourcenschonender sind als ihre Vorgänger. Es geht um nachweisbare Einsparungen 
bei Energie, Wasser, Emissionen oder Abfall. Unsere Kunden können sich so leichter orientieren und das Label zeigt das 
besondere Engagement von GEA für nachhaltige Lösungen. „Add Better“ hilft den Kunden, fundierte Entscheidungen im Sinne 
ihrer ökologischen Ziele zu treffen. Zur Berechnung haben wir einen transparenten, standardisierten Prozess entwickelt. „Add 
Better“ wird vom TÜV Rheinland unabhängig validiert. 

Das grüne Label bietet unseren Kunden echten Mehrwert. Und für uns ist es ein wichtiger Schritt, mit dem wir bereits bei der 
Entwicklung von Produkten die Nachhaltigkeitskriterien ins Zentrum rücken. 
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Wir sind hauptsächlich in den Bereichen Lebensmittel, Getränke und Pharma aktiv. Drei energieintensive Branchen, in denen 
GEA-Technologien viel bewirken können. Doch wie bereits erwähnt, können wir auch andere Bereiche mit hohen Emissionen 
auf dem Weg zur klimaneutralen Produktion unterstützen. Zum Beispiel die Zement- oder die Glasindustrie. Wir haben ein 
Verfahren entwickelt, das CO2 aus der Produktion abfängt, bevor es in die Atmosphäre gelangt. Damit helfen wir, 
Industrieprozesse umweltverträglicher zu gestalten. 

Für das abgeschiedene CO2 gibt es interessante Möglichkeiten einer nachhaltigen Verwendung. Es kann einerseits sicher 
gespeichert werden, etwa in ausgedienten Erdöl- oder Erdgaslagerstätten. Ein Ansatz, der als Carbon Capture and Storage 
(CCS) bezeichnet wird. Andererseits kann das abgetrennte CO2 auch als Rohstoff in industriellen Prozessen genutzt werden. 
Dies wird auch als Carbon Capture and Utilization (CCU) bezeichnet. Beides trägt dazu bei, den CO2-Fußabdruck der Industrie 
zu reduzieren. 

Wir bieten unseren Kunden flexible, kleine bis mittelgroße CO2-Abscheidungsanlagen an. Die hier gezeigte Pilotanlage erlaubt 
unseren Experten eine stetige Weiterentwicklung in Zusammenarbeit mit unseren Kunden. Natürlich ist die CO2-Abscheidung 
nur ein Mosaikstein in einem Gesamtsystem des klimafreundlichen Wirtschaftens. Doch sind wir überzeugt, dass sie uns auf 
dem Weg in eine nachhaltigere Zukunft ein gutes Stück voranbringt. 

 

  



 
 
 
 
 
 

 

Hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2022  24 / 27 

 
 

 
 
Kommen wir zur Digitalisierung. Sie spielt eine wesentliche Rolle für mehr Nachhaltigkeit. Denn auch hocheffiziente Anlagen 
wie die von GEA können im laufenden Betrieb weiter optimiert werden. Hier kommen unsere digitalen Services ins Spiel. 

Zunehmend vernetzen wir unsere bei unseren Kunden installierten Maschinen mit der GEA Cloud®. Damit haben wir sie über 
ihren gesamten Lebenszyklus im Blick und können ihr Potenzial voll erschließen. Wir bieten eine Reihe von intelligenten 
Lösungen an, die die Verfügbarkeit, Produktivität und Nachhaltigkeit unserer Maschinen und Anlagen erhöhen. Unsere 
digitalen Dienste reduzieren beispielsweise ungeplante Maschinenstillstände. Dies gelingt uns, indem der Zustand der 
Maschinen mit Hilfe von Künstlicher Intelligenz permanent überwacht wird. Mit anderen digitalen Produkten steigern wir die 
Produktivität unserer Kunden und senken zugleich den Einsatz von Ressourcen wie Energie, Wasser oder Chemikalien. Anders 
ausgedrückt: Maximale Produktivität und nachhaltige Produktion stehen bei GEA nicht im Widerspruch. Unsere digitalen 
Lösungen bringen sie in Einklang. Unterm Strich verbessern sich sowohl die ökologische als auch die betriebliche Bilanz. 

Daher übernimmt GEA Digital in unserer Organisation eine Schlüsselfunktion. Über 200 Expertinnen und Experten aus 
verschiedenen Bereichen arbeiten hier gemeinsam an solchen digitalen Produkten und Dienstleistungen. Sie entwickeln 
digitale Innovationen und verbinden diese mit neuen Geschäftsmodellen. So nutzen wir die Chancen der Digitalisierung für 
mehr Nachhaltigkeit – und sichern uns und unseren Kunden dauerhafte Wettbewerbsvorteile. 
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Auch das Thema New Food verdient es, hier hervorgehoben zu werden. Mit diesem Begriff bezeichnen wir neuartige 
Lebensmittel aus alternativ produzierten Proteinen, die stark an Bedeutung gewinnen. Sie lassen sich nachhaltiger erzeugen 
als konventionelle Fleisch- oder Milchprodukte. Daher werden sie künftig einen wichtigen Beitrag zur Ernährung einer 
wachsenden Weltbevölkerung leisten. Viele Verbraucherinnen und Verbraucher zeigen sich schon heute offen für New Food 
und sind bereit, ihre Gewohnheiten zu ändern. 

Als global führender Anbieter in der Nahrungsmittel- und Getränkeindustrie sind wir stolz darauf, dass wir diesen Wandel aktiv 
mitgestalten. Unsere Technologien und Anlagen eignen sich hervorragend, um pflanzen- und zellbasierte Proteine 
herzustellen. Auch das vielversprechende Feld der Präzisionsfermentation eröffnet uns viele neue Chancen. Dadurch nehmen 
wir schon heute im Wachstumsmarkt New Food eine richtungsweisende Rolle ein. Demnächst bauen wir sogar die weltweit 
erste Fabrik für zellbasiertes Fleisch. 

Wenn Sie mehr über das Potenzial von New Food für die nachhaltige Ernährung von morgen erfahren wollen, empfehle ich 
Ihnen unseren Report: Neuland New Food. Er beleuchtet das Thema ausführlich und facettenreich. Den Link finden Sie auf 
unserer Webseite. 

 

  

https://www.gea.com/de/expert-knowledge/new-food-frontiers/index.jsp
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Mit nachhaltigen Innovationen wollen wir auch zum Fortschritt in der Landwirtschaft beitragen – und dabei für mehr Tierwohl 
und Umweltschutz sorgen. 

Ein Beispiel ist der von uns entwickelte batteriebetriebene Fütterungsroboter. Er nutzt modernste Sensorik, um die Tiere 
vollautonom zu füttern. Damit ersetzt er den Traktor, der bisher das Futter verteilt hat. Unsere Kunden reduzieren damit ihren 
Bedarf an fossilen Brennstoffen. Und sie verbessern durch präzise, bedarfsgerechte Fütterung die Tiergesundheit und 
Milchleistung. Auch die neue Generation unseres automatischen Melksystems erhöht die Nachhaltigkeit. Ein unabhängiger 
Test bestätigt Stromeinsparungen von bis zu 37 Prozent sowie einen rund 13 Prozent geringeren Wasserverbrauch. 

Eine weitere Innovation, die Ressourcen einspart und die Produktivität der Kühe steigert, ist GEA DairyNet. So heißt unser 
digitales System zum Herden- und Betriebsmanagement. Es erlaubt, die Gesundheit und das Befinden der Tiere permanent im 
Blick zu behalten. Notwendige Maßnahmen können so rasch ergriffen werden. Auch das trägt zum Tierwohl bei. 

Nennen möchte ich außerdem unseren sogenannten „Manure Enricher“. Das ist eine Anlage, die Gülle aufbereitet. Sie setzt 
Maßstäbe beim Klimaschutz. Wir haben sie mit dem norwegischen Agri-Tech-Unternehmen N2 Applied entwickelt. Die Anlage 
verwandelt Gülle mit Hilfe von Plasmatechnologie in einen umweltfreundlichen Dünger. Sie verliert dadurch ihren schlechten 
Geruch und das klimaschädliche Methan. Auch der Ernteertrag wird um bis zu 40 Prozent gesteigert. 
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Liebe Aktionärinnen und Aktionäre: Uns erreichen täglich so viele schlechte Nachrichten, dass die guten daneben verblassen. 
Dabei gibt es diese auch: Bessere Ernteerträge. Mehr Tierwohl. Eine umweltschonendere Ernährung. CO2-Abscheidung. 
Ressourcen einsparen. 

Wir bei GEA können das. Daher blicken wir entschlossen und zuversichtlich nach vorn. Trotz politischer Turbulenzen und 
wirtschaftlicher Herausforderungen. Wir sind gut gerüstet für die Zukunft und bereit, Chancen zu ergreifen. Gerade wenn es 
um den Wandel hin zu mehr Nachhaltigkeit geht. Wir wissen, dass wir jetzt handeln müssen – schnell und entschlossen. Als 
Ingenieurinnen und Ingenieure tragen wir eine besondere Verantwortung. Denn wir haben die Expertise, um technischen 
Fortschritt zu ermöglichen. Wir können gerade jetzt viel bewegen! Und das tun wir auch – mit Leidenschaft. 

Deshalb gehen wir bei GEA voran. Mit ganzer Kraft arbeiten wir daran, unseren Beitrag für eine bessere Welt zu leisten. 

Gemeinsam werden wir die Erfolgsgeschichte von GEA fortschreiben. Vielen Dank für Ihr Vertrauen. Ich freue mich auf den 
Dialog mit Ihnen! 

 


